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«La Liina» gibt sich winterlich 
VADUZ - Nachdem dieses Jahr der Opern­
ball und die Fasnacht bereits stattgefunden 
haben, wird diese Woche das nächste High­
light mit internationalem (oder zumindest re­
gionalem) Anklang erwartet: Der bereits 
neunte Schulball des Liechtensteinischen 
Gymnasiums mit dem klingenden Namen 
«La Luna» im Gemeindesaal in Triesen, or­
ganisiert von Schülerinnen und Schülern des 
Gymnasiums. Obwohl dieses Jahr das Motto 
«Winterzauber» lautet, wird es wieder heiss 
hergehen. 

Deshalb sollte man sich den 25. Februar 
gut vormerken und dick in der Agenda an­
streichen. Starten wird der Anlass um 19.30 
Uhr mit einem kostenlosen Ap6ro, gespon­
sert von der Hofkellerei in Vaduz. Gleichzei­
tig werden stimmige Walzermelodien erklin­
gen, zu denen der Eröffnungstanz stattfinden 
wird. Dänach werden die Band «MasterFU» 
und DJ McKay Schwung in das Tanzbein 
bringen. Um Mitternacht werden köstliche 
Spejsen am Büffet in Zusammenarbeit mit 
Ospelt Partyservice offeriert, um den knur­

renden Magen zu besänftigen und sich wie­
der zu stärken. Nach dem Ball bringen 
kostenlose Shuttle-Busse die Besucher si­
cher in ihr Heimatdorf. 

Vorverkaufsstellen sind der SOS-Kiosk 
des Liechtensteinischen Gymnasiums, der 
Roxy-Markt in Balzers und die Coop Tank­
stelle in Eschen. Im Vorverkauf kosten die 
Eintrittskarten 20 Franken, an der Abendkas­
se 25 Franken. Zutritt ist für alle ab 16 Jah­
ren in eleganter Garderobe. Recht herzlich 
danken möchten die Veranstalter dem Haupt­
sponsoren, der Schlossapotheke in Vaduz, 
sowie allen anderen Sponsoren und Gön­
nern. (PD) 

Musikfest für Jung und Alt 
58. Liechtensteinisches Verbandsmusikfest vom 24. bis 26. Juni in Eschen 

ESCHEN - Die Harmoniemusik 
Eschen wurde vom Liechten­
steiner Blasmusikverband mit 
der Durchführung des 58. Ver­
bandsmusikfestes beauftragt. 
Hauptsporisor der dreitägigen 
Festlichkeiten im Juni ist die 
Liechtensteinische Landesbank 
A6. 
Letzte Woche besiegelten OK-Prä­
sident Manfred Batliner und LLB-
Generaldirektor Josef Fehr ihre 
Sponsoring-Partnerschaft. 

Klangwelten - unter diesem 
Motto wird am Sonntag, 26. Juni, 
der eigentliche Blasmusik-Ver­
bandstag mit einem Festumzug er­
öffnet. Einzelne Gruppen stellen 
dabei neun unterschiedliche Klang­
bilder zum Thema Musik dar und 
unirahmen so den Einmarsch der 
Liechtensteinischen Musik vereine. 
Den Musikvereinen gehört an­
schliessend auch die Bühne im 
Festzelt, wo sie sich mit kurzen 
Konzerten dem Publikum präsen­
tieren. 

Mit zu den Höhepunkten des Ver­
bandsfestes in Eschen gehören die 
internationalen Blasmusik-Wer­
tungsspiele. Über 10 Musikkorps 
aus Liechtenstein, Deutschland, 
Österreich und der Schweiz stellen 
sich dabei einer Fachjury. Die Vor­
träge linden am Samstag und Sonn­
tag im Gemeindesaal Eschen statt 
und können von Interessierten mit­
verfolgt werden. 

Für die Jugend 
Mit  dem Jugendtag bietet der 

Grossanlass am Samstag, 25. Juni, 
einen weiteren herausragenden 
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Von links: Manfred Batliner, OK-Präsident; Josef Fehr, LLB-Vorsitzender sowie Thomas Meier, OK-Mitglied, und 
Walter Kleber, Leiter LLB-6eschäftsstelle Eschen, freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Programmpunkt. Rund 300 Ju­
gendliche aus Liechtenstein, dem 
Kanton St. Gallen und Vorarlberg 
treffen sich, um gemeinsam Musik 
aus aller Welt zu erleben. Die Idee 
ist es. junge Leute mit musikali­
schen, musischen oder sportlichen 
Hobbies zusammenzubringen. In 
fünf Themenwerkstätten von Afro-
und Hip-Hop-Dance über Chorge­
sang bis hin zu Latin Music studie­
ren sie unter professioneller Lei­
tung eine kurze Performance ein, 
die sie im Nachmittagsprogramm 
auf der Festbühne präsentieren 
werden. 

Bühjienshow und Rheintalparty 
A u f  die .Sympathie des Publi­

kums sind die jungen Künstler der 
Samstagabendshow «Rheintaler Ju­
gend performt» angewiesen. Vier 
Gruppen treten darin mit einem je­
weils rund 20-minütigen Beitrag an 
und kämpfen um das Preisgeld. Die 
Zuschauer können für ihre Favori­
ten stimmen und dabei selbst einen 
attraktiven Preis gewinnen. Im An-
schluss an die Show steht DJ Fred-

Dee für die Rheintalparty am Mu­
sikpult. Ausgelassene Stimmung 
kann auch an der Saloon-Party mit 
Mitternachtsshow erwartet werden. 
Two Rocks unplugged (FL), Father 
& Son (D) und die Black Horse 
Country Band (A) locken die Gäste 
am Freitagabend auf die Tanzflä­
che. Ausserdem kann das Glück an 
den diversen Spielständen des 
Abends herausgefordert werden. 
Line Dancers, mehrere Bars, süffi­
ge Drinks und köstliches Western-
Food sind weitere Attraktionen in 
dieser Partynacht. 

Vielseitig und ungezwungen 
Der dreitägige Musikanlass ver­

spricht ein Sommerfest zu werden, 
das seine Besucherinnen und Besu­
cher mit guter Musik und Unterhal­
tung überraschen wird. Nicht nur 
Blasmusikfreunde aus Liechten­
stein kommen dabei auf ihre Kos­
ten, sondern Jung und Alt aus der 
ganzen Region kann sich auf ein 
abwechslungsreiches Festwochen-
ende mit spannenden Darbietungen 
freuen. (Anzeige) 

DAS PROGRAMM 
Freitag: Saloon-Party 
• Drei Livebands, Mitternachts­

show, Glücksspiele, Bars 

Samstag: Jugendtag 
Musik und Spass 
• Themenwerkstätten Afro-

dance. Live Percussion, Hip­
Hop- Dance, Digeridoo, 
Chorgesang 

• «Blasmusik und mehr» am 
Nachmittag im Festzelt 

• Showwettbewerb «Rheintaler 
Jugend performt» im Abend­
programm, anschliessend 
«Rheintalparty mit DJ Fred-

, Dee 

Sonntag: Verbandstag 
der Liechtensteinischen 
Musikvereine 
• Festumzug «Klangwelten» 
• Internationale Wertungs­

spiele 
• Liechtensteiner Blasmusik; 

Vorträge im Festzelt 

ANZEIGE 


